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Abschlussfeier in der Technischen Schule
Albert I. in Welkenraedt

Ausstellung

Bestandene Prüfungen
Normalschule St, Roch; Theux

Herr Werner Ramakers, Eupen: Lehrer-
der SehUlerarbeiten diplom. Mit Befriedigung. Ergänzungsdi-

plom für Deutschunterricht. Mit Auszeich-
nung.

Staatliche Normalschule Nivelles
Herr Helmut Timmermann, Hauset: Ab-

schlussprüfung als Regent für körperliche
Erziehung, Sportlehrer. Mit Auszeichnung.
Herr Henri Chantraine. Lontzen: Ab-

schlussprüfung für modeme Sprache. Mit
Befriedigung.

Herr Frings, Kelmis: Abschlussprüfung
für moderne Sprachen. Mit Auszeichnung.

Katholische Uniyersität Löwen
Herr Alfrcd Pankert, Eupen: 2. Dokto-

ratsprüfung in Rechtswissenschaften. Mit
grösster Auszeichnung.

Herr Leonard Fort. St. Vith: I. Dokto-
ratsprüfung in Medizin, Chirurgie und Ge-
burtshilfe. Mit Befriedigung.

Herr August Cormann, Kettenis: Kandi-
datenprüfung in vorbereitenden Wissen-
schaften als Apotheker oder Veterinär. Mit
grosser Auszeichnung.

FrI. Ghislaine Deby, Malmedy: Kandida-
tenprüfung in vorbereitenden Wissenschaf-
ten als Apotheker oder Veterinär. Mit Be-
friedigung.

Normalschule Notre Dame, Bastogne
Es besanden ihr Abschlussexamen als

Kindergärtnerin:

FrI. Rosalie Dahrnen, Elsenborn: Mit JI.
grosser Auszeichnung; ,

FrI. Irène-Josée Dujardin, Räeren: Mit Dergesefzl;che Sch lJ$str;ch unter
Auszeichnung; d. b lIle

FrI. Hedwig Luxen, Medell: Mit Aus- .e Aus urgerungen
zeichnung; " f . 0 ,.

MI't Die Sondergesetzgebung von 1945 und 194;r ür die st ..antöne soll aufgehoben wtrdtnFrI. Hildegard Schenk, Manderfeld.
Auszeichnung; K.G. Brûssc], 4. Kürzlich wurde bereits im 255 Personen haben keine Rekurse vorge-

MI't »Grenz-Echo« mitgeteilt, dass das Justizmini- bracht. Man kann annehmen. dass von diesen
Frl. Marliese Theissen, Wallerode: sterium ein neues Gesetz vorbereite. das sich 255 Personen ein gewisser Prozentsatz ver.

Auszeichnung. mit der Wiedereinsetzung in die belgisehe schieden ist.
Krankenpflegerinnenschule Verviers Staatsangehörigkeit befassen werde. Die Regierung wünscht nicht die Einfüh-

Klaus Heinen wurde neuer Schützenkönig Ab Das neue Gesetz bezieht sich ausschliesslich run~ n~uer E~nspruchsfristen für alle Fälle. Die
FrI. Armeliese Braus, Schönberg: • auf den Personenkreis. für welchen die Ge- Erelg~.ls~e. ~Ie z~r Aberkennung der ~taats-

Raeren. - Die Kirmes auf Raeren-Berg Herr Mathieu Conln, an seiner Wohnung schlussdiplom . als Krankenpflegerin. Mit setzesverordnung vom 20. Juni 1945 anwend- angehörigkeit geführt haben, lägen bereits zu
erlebte In diesem Jahre elnen nie sesehe- abgeholt und In Imposantem Festzuge zur grosser Auszeichnung. bar war. Dieses noch auf Grund der Voll- ~\'elt zurück und es wÜI'de zu schwierig sein,
nen Massenandrang von Besuchern, sodass Festwiese gelettet. Mittlerweile war berelts, Wir gratulieren' machtengesetzgebung erlassene Text errnög- Jetzt noch Zeugenaussagen zu erhalten.man sich tragen musste, wo die vtelen trotz einer empf1ndlichen Kühle, auf dem' .
K1rmesgäste überhaupt alle herkamen. KIrmesplatz das erste Gedtänge entstan- lichte die Aberkennung der belgiseben Staats- DieWiedereinbUrgemngen
Ganz besonders profitierten, ausser den den, das sich In den Abendstunden noch B' E' f h d A t in d' angehörigkeit auf dem Verwaltungswege zum Das Recht Rekurse vorzubri II .
Schaustellern, die Kgl. St. Johannes- steigerte, sodass Karussell und Buden gute elm In a ren es u os le Nachteil von Personen, die in den Ostkante- erster Linie ~ur Personen orzu ..r~nfen. dSO dl.n
Schützen davon. deren Königsball arn Geschäfte machten. Garage getötet nen oder in den anderen. während des Krie- ge'gen ihren Willen im A 7ew: rt ~'e{ e~'1 ie
Sonntagabend Im RIesenzelt überfüllt war. Beim Königsvogelschuss zeIgte sich .. ges widerrechtlich unter deutsche Verwaltung wur~en, sowie Familienl\~~=~öri~~~~c ge a ten
Nur mit Müh~ konnte man sieh einen Weg Klaus Helnen als bester Schütze er schoss Verviers. - Am Freitagabend ereignete gestellt.en. Gebieten •..sich zugunsren feindlicher . DIe vorgesehenen ges""tzll'chen Massnahmendurch die Gänge und über dle bis zur , .' . D' : . h Unalück d : 0 t b t t' t h tt "
Hälfte mit stehenden Besuchern gefüllte den Vogel ab. und errang so die KönliS- SIC~m, ison ein tragisc es n .. ue., ern eme rgarusa Ionen e a I.g a en... zur ~i~der~insetzung in die belgisehe Staats.
Tanztläehe bahnen wUrde. Die 1'elerl1che Einführung .und Pro- 44JahflgeFrau, Mutter von fünf Kindern, zum Die Initiative ParisIs, angehongkelt werden denen gleichen; die an.

.. . klamatlo.n während des Königsballes, bel Opfer fiel. .Dieselbe wollte das im Hofe ihres . o we dt' falls ei
Bereits dlè Eroffnung der Kirmes am dem Präsident Paul. Stoffels als Ehren- Hauses stehende Auto in die unterhalb des Die jetzt. veröffentlichte Regierungsvorlage ge . n.. ~w~rü~r. a sein Belgier seine Staats.

Samstagabend hatte zahlreiche Klrmes- säste die Herren Bürgermeister Schuma- H se lie ende Gara e fahren Sie setzte ie- geht auf die schon Im Jahre 1954 von dem ar~ehOTlgkelt \\Iederer",:erben will, nachdem er
gäste angezogen. Am ~onntag reierten dle ch~r, Schöffe Baguette und Gendarmerle- d a~J ~ ~ t . 'h g. G . d - I' J Abgeordneten Parisis der Kammer untcrbrei- diese entweder du~~~ dl~ Erwerbung einer an-
Kgl. St. Johannes-Sehutzen Ihr Patronats- Adfutant Llcker nebst Damen besrüssen oc en .0 or I1IC t tn a,ng, s~.n .ern iess teten Gesetzesvorschlag zurück. Dieser Vor. de.ren . StaatsangehoTlgkelt oder durch Heirat
fest mit einem Kirchgang und anschlles- konnte, gestaltete sich zu einer Ovation den Wagen Im Leerlauf den abschüssigen Zu- chl wurde durch die Auflösung des Parla- zeitweise verloren hat.
sender Gefallenen ehrung am Ehrenmal, für den allseits beliebten und srrnpacht- gang zu der Garage herunterfahren, I~as Au.to s ag hi P'II" D J f n inister erklärt jetzt Die Person. welche die belaisehe Staatsan-
Nachmittags wurde der Ehrenprasident, sehen Kla:-rs I. und .~elne ~önlgln Berta. k~m aus der Fahrtrichtung. und stlCSS seit- ~i~n~~on1~:mlgAb::or~~~:e~ Parisis gefordert~ gehörigkeit wieder erwerben will, muss ein ent-

-----~, Be.1 Ihm hegt die Konlgswürde In besten wärts gegen den Garageneingang. Dadurch R .. dG' t t te von 1945 (mit den sprechendes Gesuch beim könialichen Proku-,. Händen. Im weiteren Verlauf des Abends de :di Tür des Autos mit Wucht zuce- evisron er ese zes ex t d t' I' h '
zeigte sich das temperamentvolle hollän wuh'rle Jed· uFeh' d···h K f ct Abänderungen von 1949) verdiene vollauf in r~ or. es ers lOstanz le el) Gerichts in Vervier5
disehe Tanz- und Showorchester )Th~ sc.. ' agen; le a renn, IC 1 ren op aus er Erwägung gezogen zu werden. Die Regierung elOrelehen. '.~
Skylinersc von seIner besten Seite und T.~re des Fahrzeugs b~g, um besser seh~n zu kommt jetzt dem Vorschlag des Abgeordneten Der Antragsteller darf freiwillig keine ande-
hielt dIe Tanzlustigen noch bis spät In dIe k~.nnen, wurde durch dle zusc~.Iagende ~ur er- des Wahlkreises Verviers nach. re. Sta~tsangehörillkeit er.worben haben, muss
Nacht hinein bel bester Stimmung- wurgt und auf. der Stelle getotet. Ihre ~lteste '" seit mmdestens fUnf Jahren in Belgien ansäs-
Am heutigen Montagnachmittag nimmt Tochter fand die Mu.lIer tot vor. Alle Wleder- 1.266 Ausbürgerlln ..en sig sein .,-!nd über ei~en guten Leumund seit

die so gut begonnene Kirmes mit den Kln- belebungsversuche hhebcn erfolglos. In der B::gründung des Gesetzes stellt der dem Zeltl)~n.kt .verfUgel1. in dem ihm die
derbelustIgungen und dem Abholen des Justizminister fest. dass insgesamt 1.:!66 Per. Staatsangehongkelt aberkannt wurde.
neuen SChützenkönigs Ihren Fortgang, und soncn der belgischen Staatsangehörigkeit für Ansprüche der Etbb bf

oof

'

wenn tür den Abend die veranstaltenden Regentage verlustig erklärt wurden. Auf Grund des Ge. . . . . erec l,,:~m
K~l. Johannes-Schiltzen Ihre Freunde und Sie finden bei Marvan die vollständige Au~ setzes vom 1. Juni 1949 wurden dann 900 Re. . Wesentlich sl~d die B~stimmungen des Ar.
Gönner nochmals zu einem gemütllehen . . ., . d' h 'd d V I. tlkels 2 der RegIerungsvorlage. Die Erbberech-
Abschlussball eInladen, so dUrfte wohl kel- wahl 10 Popehne lIftl d Egypte« und Ter.gal 10 kurse gegen le Entsc el unge~. er erwa tigten cines verstorbenen Aus ebür erten kön.
ner fehlen, um diesem wOhlgelungenen den neu esten Modefarben. Beachten Sie Jle tung entgegengenommen und fur annehmbar nen ebenfalls Antr"v.e au.!!" . .g ..
Volksfest zu einem wi.lrdlgen Abschluss zu Schaufenster des »Spezialverkaufs« vom Juli. erklärt. I 33 Rekurse wurden verworfen oder stellen falls matl"a~ielle fI WlederelDbur)~rung
verheUen. In Verviers, l'ont St. Laurent 6 (7172 als nicht annehmbar erklärt. D.as ist besonders für die Li~~fJf~~n;O~~~g;~~-----------------------------------------------------1 wIssen S:::questerangelegcl)heiten von grösster

Bedeutung. .
Der Artikel 5 regelt d.i~ Wiedereinbürgerun.

gen von Frauen und KIl)dern von Ausgebür.
gerten.

Erst nach NClvember'
Der Staatsrat hat die Regierungsvorlage

überprüft und einige Verbesserunl!en des Tex.
tes in formaler Hinsicht Vo\.ScnOl;'lmen.
Na~h der Ann~hme diéses Gesetzes, die lei.

der mcht mehr ID der hUlfenden Session er.
folgen dürfte. sondern erst nach November
werden die Vollmachten, die der VerwaItun~
durch die Gesetzesverordnung ~om :!O. Juni
1945 erteilt worden waren. als erloschen be-
trachtet.

Schöne' Erfolge für den Kgl. M.G.V. Marienchor Eupen
und dem Ste Gregorius-Chor Gemmenich

Am vergangenen Sonntag stand Huy im seinem Dirigenten Hubert Mornrner an erster
Zeichen des 'Chorgesanges, denn nach länge- Stelle des Wettbewerbs Lissmanns »Medià
rer Zeit hatte das Provinzialkomitee des bcl- Vita« und Neumanns »Vidimus stellarn« vor.
gischen Musikverbandes ein Qualifikations- trug. Sowohl die Eupener wie die Gemmeni,
singen für Chöre der I. Division und der eher Sänger konnten einen glänzenden Erfolg
Excellence-Klasse ausgeschrieben. Die Organi- bei dem so zahlreich erschienenen Publikum
sation dieses Wettstreitsingens lag in Händen erzielen, der sich nach dem »Salve Resinae zu
des Regionalverbandes Huy, und an dieser einer regelrechten Ovation steigerte. Es war al-
Stelle sei vor allem der unermüdliche Herr len Besuchern klar. dass beide Chöre. wenn
Duchesne für die glänzenden Vorbereitungs- auch von unterschiedlichen Zielen geleitet. die-
arbeiten, die einen so ausgezeichneten Ablauf se schwierige Prüfung bestanden hatten.
des von 9 Chören besuchten »Tournoi« er-
möglichten, beglückwünscht. Das Ergel?nis der Männerchorklasse sollte
Neben Chören aus Verviers, Pepinster. dann auch diese Vermutungen bestätigen, denn

Chcnée, Visé, Huy und Lüttich stellten sich aus Gemmenich erzielte mit 76 Punkten in der
unserer Gegend der Kzl. MGV Maricnchor, II. B ein se~r gutes E:gebnis, während der Kgl,
der bei Gelegenheit eines Konzertes in Lüt- MGV Manenchor mit 80 Punkten eine ehren-
tich im Jahre 1958 als I. Divisionschor mit volle Bestätigung in der Excellence erhielt und
Berechtigung zum Aufstieg in die Excellencc er somit nun diesen Titel mit Stolz tragen kann.
klassiert wurde, und der St. Grcgorius-Chor aus Besonderes Gewicht erhält dieses Ergebnis
Gernrncnich, der zum ersten Mal eine derarti- durch die Tatsache. dass z.B. der Cercle Cho-
ge Qualifikation zu bestehen hatte. Man darf raI Pcpinster. der in Stärke von 60 Sängern
wohl sagen. dass beidc Chöre glänzend in Huy noch vor wenigen Wochen in Wiltz beim inter.
bestanden haben: dem Marlenchor gelang ci- nationalen Wettstreit einen I. Preis in der
ne ausgezeichnete Bestätigung in der Excellence Excellence mit AuszeiChnung ersungen hatte,
und die Gemmenieher Sangesfreunde wurden nach dem Tournai von Huy mit 70 Punkten
auf Anhieb in der II. Division B klassiert. nunmehr in die T. Division zurückklassiert wur-
Der Kg!. MGV Marlenchor unter der Lei- de, während der vierte Männerchor aus Chè-

tung von Willy Mornrner stellte sich der aus néc (40 Sänger) mit 74 Punkten ebenfalls in
den Herren Dôrnc (Dirigent der Royale Mal- der I. Division bleibt. Damit aber hat der Ma-
médienne). Driessen (Dirigent der Royale Lé- ricnchor sich nun auch offiziell an die Spitzen-
gia) und Schrnitt (Prof. am Konservatorium chöre des Landes herangeschoben. Den San-
l.üttich) zusammengesetzten Jury mit den gern aus Gemmenich und ihrem Dirigenten
WahIchören Repleti sunt (Doppelchor) von J. aber muss man für ihre mutige und erfolgréi-
Gallus und Salve Regine von Franz Schubert, ehe Teilnahme uneingeschränkte Anerkennung
während der Gregorius-Chor Gemmenich unter zollen.

Welkenraedt. -' Die Technische Schule AI., tet. Er bat dann die Eltern. darauf zu achten,
bert 1. veranstaltete am gestrigen Sonntag dass die Schüler während der Ferien nicht
nachmittag in der St. Joseoh-Schule ihre Ab- müssig bleiben und ihr Verhalten nach den in
schlussfeier mit Preisverteilung. in Anwesen- der Schule empfangenen Lehren richten. Die
heit eines sehr zahlreichen Publikums. Seitens Eröffnung des neuen Schuljahres findet am I.
der hochw, Geistlichkeit waren der Direktor September statt.
der Schule Albert I. in Verviers, P. Petur- Arischliessend erfolgte die Bekanntgabe der
kenne, sowie der Welkenraedter Pfarrer Stof- Preise und Ueberreichung der Zeugnisse.
fels erschienen. Dechant Schoonbroodt hatte Die Ausstellung der Schülerarbeiten in den
sich entschuldigen lassen. Von der Gemeinde- beiden Abteilungen der Metall. und Holzarbei-
verwaltung nahmen Bürgermeister Braun und ten zeigte, neben sauber ausgeführten Werk.
die Schöffen Gebelet und Conrad teil. stücken. hübschen Eisenständern, Schreiner-

. .. . arbeiten aller Art und selbst Möbelstücken.
Nach el.ner einleitenden Brabançon~e. die dass auch die allgemeine und religiöse Schu-

vo.n dem Jungen Crerner auf d~m. Kla.vlcr g.7· lung ihren gebührenden Platz findet. Man
sP.lelt wurde, der a~ch weiterhin in einer fur sieht Hefte der Schüler mit französischen und
sein Alter. erstaunlichen Beherrschung der niederländischen Aufsätzen, von ihnen ge-
der Tech.l1Ik durch. flott vorget:agcne Operet- zeichnete Landkarten. Klebehefte usw, aus-
tenmelodicn und Lieder die Feier ~uflockerte, gestellt die für die Güte des Unterrichts zeu-
sprach zunächst der Hochw. P. DIrektor Pe· en '
turkenne, der über das vergangene Schuljahr g '. . .
berichtete, in dem die Werkstätten weiter ver. ..Vle.1 Interesse fanden die ausgestellten Preise
vollständigt wurden. Bücher und Lehrmittel fur eme. k~mmende ~ombola., darunter als
stehen jetzt den Schülern unentgeltlich zu Ge. H~up:tprels ~IO Moped, Essgeschirr und andere
bot. Für das Lehrpersonal wurde ein Woh- nützliche Dinge.
nungsneubau errichtet. Der Redner wies auf Von Sc.h:ulern aus dem KantOl~ Eupen und
die Anforderungen der modernen Zeit hin, in aus Kelmis bestanden folgende die Abschluss-
der zum Fortkommen Fähigkeiten, Kenntnisse prüfurig des 2. Schuljahres:
und Diplome unentbehrlich sind. Die Salesia- Mechanik
nerschule erzieht nach dem Worte Dom Bos-
co's nGebet • Arbeit - Spiel« fähige Hand- AbschlWl'iprüfung des 2. Jahres
werker und zugleich wahre Christen. Da die Reinartz Gustav, Kettenis, mit Auszeich-
Schule jetzt seit zehn Jahren besteht, sei es nung; Ernst Picrre, Lontzen, mit Befriedigung:
an der Zeit, einen Verband der Ehemaligen Rixen Robert, Kelmis, mit Befriedigung; Chan.
zu begründen. der unter dem Schutz und der traine-Joseph, Lontzen, mit Erfolg; Cormann
Beratung der Sa!csianerpatres zum Vorteil al- Pierre, Herbesthal, mit Erfolg.
Ier Angeschlossenen dienen soll. Schreinerei
Der Hochw, P. Reeder, Direktor der Schu- Keutgen Nikolaus, Hergenrath, Kerrën Al-

le Albert I. in Verviers, gab darauf einen auf- fons, Lontzen und Thyssen Jacques, Kelrnis,
klärenden Ueberbliek über die Struktur der alle mit Auszeichnung; Schinkus Bruno, Her.
Technischen Schule. Diese gliedert sich in drei besthal, mit Befriedigung.
Sektionen für Hoch-, Mittel. und schwächer Gustav Reinartz, Kettenis, erhielt den Eh.
Begabte, sodass sich auch für die geringeren renpreis für Mathematik. Alfons Kerren Lont.
Kräfte Möglichkeit zu einem Fortkommen bie. zen, den Ehrenpreis der Schreinerwerkstatt.

Kirmes auf Raeren-Berg mit Rekordbesuch

Wenn
die durch die

KOLONIAL.-------------
LOTTERIE
geschaffenen Millionäre sich
die Hand gebén könnten. wür·
de das eine Kette von über
1 Milliarde Fr. ausmachen.
Neue Verteilung von 30 Mil-
lionen, umfassend die Haupt-
gewinne von

5 Millionen
2 Millionen
1Million usw. usw.

Ziehung: Sonntag, den 17. Juli,
il! Herve.
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~ufgegeben haben. - Die Anzahl der
Rader (18·240) entscheidet nicht. ob
dieses mechanische Werk eine Uhr
oder eine astronomische Rechenma.
schine war. -Das Schiff. das das
Instrument an Bor&i hatte, sank ca.
65 v. ehr.
e Nächste Serie: Was
in Rom"?) ~"i:'lIB········

\\}~bI

Das Los: 100 h. • Das Zebntellos: 11 Fr.

. :. ·.,i.{.,····Ü

3~~~st~~~I~~~.U~~~u~~~~ ~ ~:!:;\\\}~I.Î
derem Strandgut, das griechische ~ •. '.{<

Schwammtaucher 1900 bei Antik~tera>~
bargen, befand sich ein st.u"ck verwit· ...
terfe Bronze, dessen schwache Ab.
drücke von ca. 30 (Zahn· ~). rädern
den Forschern bis hêufe einige Rätsel ;,;;;"=~

Die· Prüfungsergebi1isse des Instituts
SI. Maria Got~.tti,St. Vith

Erhielten das AbS'~laSSdIPlom des Ele-
mentarschulunterrIëlhts:

Arlmont Karln,Cduturler Irene, Düssel-
dort Elisabeth, Doepgen GabrIele, Eicher
MarIette, Glllessen Hildegard. Olrretz. Mar-
garete, Hilgers Vron!, KIrsch Paula, Kel-
'fens Flna, Maralte VeronIka, Messerich
Anita, Messerich Jullette, Mertes Irene,
Meyer Ursula, Oly Resl, Peters MarIanne,
Sabel Marcelle, Sonkes Bärbel, Trelnen Jo-
seflne, Zinnen Annette.

Erhielten das Abschlussdiplom der Mit-
telschule:
Mit grosser Auszeichnung: Pa asch Ma-

rita, Born; Helnen Angela, Amel; Luxenl
MarIa, Medell; Feltes Marie-Louise, St.
Vith; Thels Helga, Amel.
Mit AuszeIChnung: Schaus Christa, St.

Vith: Solheld Monika, Born; Gennen,
IngrId, Espeler; Bongartz Mathilde, St.
, Vith.
M1t ErfOlg: Joucken Renate, Iveldlngen:

Noel Ketty. Maldingen.

. --
Alte Frau verbrannte .Hobelspane

im Schlafzimme,
, Verriere. - Am. SanHlagmorgen bemerkte

tlO Anwohner der Rue d~ Butgenbach in En~
;,Ival, das; aus dem Erdgeschoss eines benach-
bartc~ ~auses dichter Qualm drang. Er be.
nachnchtlg.te die ~ell~rwëhr. die di:! 82jährige.
~.ohnungsmhaberlll ln cler Küche vorfand,
wahren? . auf dem Boden des anliegenden
Schlafzlll)mers em Haufen Hobelspäne brann.
te. Das F,:u::r k.onote schnell geJ-öscht werden,
;o:dass k~m gro~.serer S~haden entstand.. Die
i~ICht gelstesgestorle Greisin hatte die Hebel.
späne. aus une~klär!icben Gründen angezün.
det; sie wurde 111 em Krltnkenhaus gebracht.

Petzi, Pelle und Pin"o

Wer verlor 7

. ~
l,_, _ ...- = -- .
.~-

Wie wird das Wetter?
Wettervorhersage aer tnElteorologleehfln

SLatiOri 'n Uccle tOr morgen
Zunächst schwache bis mässige Winde .111

Süden bis Südwesten - bede-ekter Himmel mit
geringen Regenfällen - später bewölkter

J

H. Imm.el mit AUfklär. ungell. - Temperatu)'._
minimum Im Osten d~ Landes 4 Grad
Höehs'lIemperatUT iwlsehèl\ 15 und 20 Grad:
Sonnenaufgang 14.36, -Ulltergang 20.58 Uhr.

Jn Eynatten: I Paar DamtnhandlSChuhe.
Im gemeindehüro abZiuholen.

IIVlelelt, ,leIen Hank, Pet11! Du bist wlrkllcb
der bilfsbereiteste f'rel!nd, den ich habe! Wenn
nur aile Leute 10 wären wie dol.

»Jle, Leute, Land hi Sicht - nein, Insel In Sicht
- eine hohe, merkwürdige In'lel!"
..Oh, wie schön, da dürfenw:ir alle wieder .or

Nrucier platzen!«

..Dafür loll~t du auch mlll zu Ende hiiren, wie
e~ mir erEjnl/, al. Ich In der Biseaya lae. Pa'l~
Hilf - der Koch kam al!lO In die Kajüte I/estlint
mit einem I/rossen • • • •


